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Freitag, 03. Mai 2019, 19 Uhr        
Tandem

Lehrende aus dem ATARAXIA-Team und Meisterschüler*innen der ATARAXIA-Akademie teilen sich erstmals 
gemeinsam die Bühne – von Barock bis zeitgenössischer Musik ist alles dabei. 

In gewohnt hoher Qualität und garantiert nie langweilig!

Samstag, 14. September 2019, 19 Uhr
Composers Concert

Bereits zum vierten Mal sind der Verein für Neue Musik MV und der Komponistenverband MV zu Gast bei 
ATARAXIA. Im Gepäck dabei haben sie brandneue Werke aus dem Bundesland. 

Vorbeikommen, lauschen, staunen!
Eine Veranstaltung des Deutschen Komponistenverbands MV und des Vereins für Neue Musik MV.

Hörwelten 2019
Konzertreihe der Musik- und Kunstschule ATARAXIA

Montag, 24. Juni 2019, 19 Uhr
Abendliche Romanze mit dem Demmler Quartett

Das von der internationalen Fachpresse hoch gelobte, in Schwerin ansässige Streichquartett interpretiert 
Schumanns erstes Quartett und schlägt einen Bogen zur heimischen Musikgeschichte vom 

16. Jahrhundert bis zu Richard Wagner. 
Zurücklehnen und genießen!

Samstag, 19. Oktober 2019, 19 Uhr 
Zwei Rohrblätter, 16 Saiten und 88 Tasten

Schulgründer und Saxophonist Ingolf Drabon und Seonman Kim, Soloklarinettist im LPO gestalten gemeinsam 
mit Kolleg*innen auf Klavier und Violoncello und dem Massonneau Quartett ein buntes Programm 

zwischen feinster Klassik und Crossover. 
Hochwertig und unterhaltsam zugleich!

Samstag, 23. November 2019, 19 Uhr
Aller guten Dinge

Ein temporeicher Abend voller musikalischer und wortreicher Überraschungen. Improvisationen, 
Zitate und Statements zum Lachen, Nachdenken und Wundern mit Schauspieler Markus Wünsch, 

Cellist Jörg Ulrich Krah und Universalmusiker Reinhard Lippert. 
Keinesfalls verpassen!

EINTRITT: WAS IHR WOLLT - WIE ES EUCH GEFÄLLT
ORT: SAAL DER MUSIK- UND KUNSTSCHULE ATARAXIA
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Samstag, 25. Mai 2019, 19 Uhr
Gentle Spirits – CD Release Concert

Barock meets Folk – das Trio aus Göttingen hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Grenze zwischen Folk 
und Barock aufzulösen und zeitlose Melodien auf Flauto dolce, Laute/Gitarre 

und Schlaginstrumenten neu zu interpretieren. 
Händel goes Groove!


